
Flüsternde Hände 

Dieses ist keine wahre Geschichte, weder Ort noch Zeit werden von der Autorin benannt, jedoch sprechen die 
äußeren Umstände für ein Geschehen zur Zeit der Hexenverbrennungen, vermutlich in England.

Es geht um Marnie, ein mutiges 16-jähriges Mädchen, das früh heiraten mußte und an ihrem neuen Domizil auf 
einen offensichtlich Verrückten trifft, zu dem nur sie Zugang findet. Nach dem frühen Tod ihres Mannes kommen 
sich die beiden, sehr zum Mißfallen der Dorfbewohner, näher und werden Freunde. Sie findet schnell heraus, daß 
sein ungewöhnliches Verhalten darauf zurückzuführen ist, daß er taub ist und entwickelt fortan eine eigene Sprache 
mit ihm.

Es geht in diesem Buch um Diskriminierung, um Zivilcourage, um den Mut anders zu sein, um das Nein-Sagen um 
Freundschaft und um vieles mehr. Die Geschichte ist faszinierend authentisch geschrieben. Alles weitere sollte der 
Leser selbst in diesem sehr schönen Buch nachlesen - es lohnt sich.
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